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sammen

m
Vom Tage .

Rixdorfer Kundgebungen . — Heidelberg und der Präsident
Castro. — Unruhe» in Samoa . — Die Krisis in Portugal.

Y Berlin , 21 . Dez . Gestern nachmittag fand eine von der sozial¬
demokratischen Partei in der „Neuen Welt " einberufene Volksver¬
sammlung statt, in der gegen die Aenderung des Rixdorfer Gemeinde-
Wahlrechts energisch Protest erhoben wurde . Nach lebhafter De¬
batte wurde eine Resolution angenommen , in der die Versammlung
ihre Entrüstung über die Handlungsweise der bürgerlichen Mehrheit
in der Rixdorfer Stadtverordneten -Versammlung ausspricht . Diese
Mehrheit habe am Vorabend des Verfalles ihres Mandats ihre be¬
reits von der Wählerschaft beseitigte Zweidrittel -Majorität dazu Dt.
»atzt , den Klassencharakter des Wahlrechts noch zu verstärken . Die
Versammlung protestierte auf das schärfste gegen diesen Gewaltakt
und ersucht die sozialdemokratische Stadtverordneten -Fraltion , keinen
Schritt unbenutzt zu lasten, um die Aufhebung des Wahlunrechtrs zu
verlangen. Die Versammlung verlief ohne besonderen Zwischenfall.
Nur zu Beginn der Versammlung wurden zwei Männer gewaltsam
aus dem Saale entfernt , da sie als Polizeispitzel angesehen wurden .
Ls war ein starkes Polizeiaufgebot angerückt. Nach Schluss der Ver -
pmmlung zog ein Trupp von Demonstranten vor das Haus bc6.
Stadtverordneten Rahnig , dessen Namen der Antrag auf Wahlrechts -
Verschlechterung trägt . Die Polizei zerstreute aber den Zug , ohne dass
es zu weiteren Kundgebungen kam.

Aus Heidelberg wird eine Kundgebung anderer Art gemeldet. Das
'.Hdlbg. Tgbl ." teilt mit , dass die Nachricht der „ Akad. Mitteilungen "

, wo¬
nach Präsident Castro von Venezuela in Heidelberg studiert habe, voll¬
ständig unrichtig fei . Präsident Castro hat nie die Bänke einer Univer¬
sität gedrückt, auch nicht die der Ruperto - Carola , gibt es doch sogar böse
Zungen , die behaupten, Castro sei früher — Maultiertreiber gewesen .
ES handelt sich bei dem Venezolaner Regierungshäuptling auch nicht —
um einen Herrn von Castro, sondern um einen gewöhnlichen Herrn Ca¬
stro, der mit dem Vornamen überdies nicht Josö Maria heißt, sondern
aus den nicht minder klangvollen Rufnamen Cypriano hört . Da Prä¬
sident Castro tm Jahre 1863 geboren ist, kann er nicht gut schon 1873
als lOjähriger Junge akademischer Bürger gewesen sein. Die Ruperto -
karola muß also auf die „ Ehre" verzichten , den Präsidenten des un¬
ruhigen Venezuela . einen der ihren " zu nennen .

Anderseits gibt es auch im deutschen Kolonialbereich wieder un¬
ruhige Köpfe. In Auckland eingegangenen Nachrichten zufolge
versuchten einige Häuptling «, in Samoa Unruhe zu stiften, weil sie
sich durch die Auflösung des ehemaligen famoanischen Parlaments
an Macht und Würde beeinträchtigt zu scheinen glauben und oi '
Anschauung vertreten , Deutschland sei nur der Protektor und weiter
nichts. Wenn das Parlament wieder eröffnet würde , wünschen sie d^
samoanische Flagge gehisst zu sehen . Sie werden dann an England
und Amerika appellieren , damit diese Länder entscheiden, ob ihre
Handlungsweise gerechtfertigt ist oder nicht. Gewalttätigkeiten wer¬
den nicht befürchtet, doch dürften die Häuptlinge den deutschen Be¬
hörden passive Resistenz entgegensetzen.

Mittlerweile lauten auch die Berichte aus Lissabon und Oporto
in den letzten Tagen immer pessimistischer . Die gegenwärtige
Negierung ist derart in sich selbst gespalten , dass sie sich in ihrer gegen¬
wärtigen Form nur noch wenige Tage oder Wochen über Wasser

Theater , Kunst und Wissenschaft .
-r . Karlsruhe , 21 . Nov . Wer Hermann Jadlowker einmal es

sttzen soll, wird hier einen schweren Stand haben und selbst des
jenige , der seinen Platz nur an einem Abend ausfüllt , wird sich nick
leicht die Sympathien seiner Zuhörerschaft erringen können, zum<
wenn er in Glanzrollen unseres lyrischen Tenors auftritt . Hier da
man nicht vergleichen. Bei Herrn Jadlowker finden wir die Sange -

tu solch vollkommener Weise ausgebildet , dass nur wenn
Bühnensänger neben ihn zu stellen sind, und deshalb ist auch o
Leistung des Herrn Siewert vom Stadttheater in Breslau , der gefttr
den Romeo in Eounods Oper sang, nicht vom vergleichenden G
sichtspunk anzusehen. Die Intendanz hat die Oeffentlichkeit ununte

gelassen, ob mit diesem Gastspiel, dem am Dienstag in d<
„Meissen Dame" ein weiteres folgen soll, Engagementsabsichten ve
Kunden sind . Ser dem, wie ihm wolle, auf jeden Fall hat Hes
« rewert durch die äußerst gewissenhafte Art der Durchführung sern >
Aufgabe, recht für sich eingenommen . Er stellt eine gute Bühnene
Mmung auf die Bretter und sein jugendliches Spiel , das in manche
Punkten noch der Abrundung bedarf , ließ Feuer und Eewandrhe
erkennen . In gesanglicher Beziehung hat der Künstler allem Anschei
nach eine treffliche Schule durchgemacht: er weiß mit seinen Stimn
Mitteln ökonomisch umzugehen und lässt seinem Vortrag Wärme m

.̂ druck angedeihen . Die Stimme selbst ist nicht sehr gross und au
mcht sonderlich tragfähig , doch im Ansatz recht gefestigt und einer g
wissen Steigerung fähig . Ein abgeschlossenes Urteil sei nach diese

!
einen Abend, gerade weil gute Momente neben geringeren den Eil
«ruck ungleichmäßig gestalteten, zurückgestellt : der George Brown wii
»sorgen ein weiteres lehren. — Unter den übrigen Mitwirkend «

i iy l,H e
.

®o räÜ0lM)e Julie der Frau v. Westhoven bedeutend hervo
L>ie Aufführung nahm unter der Leitung des Herrn Dr . Göhlcr eine
befriedigenden Verlauf und fand d^n Beifall des stark besetzte

1 Hauses.
. = Leipzig, 19. Dez . Zum Nachfolger Max Negers als Univerfi -
I «ltsmusikdirektor in Leipzig ist der am „Dresdener Anzeiger "

, ange-
stellte Mustkreferent Professor Friedrich Brandes gewählt worden .
Brandes $ auch seit langen Jahren Dirigent Les Dresdener Lehrer -
Lejangversins : vorher war er in Leipzig als Musikgelehrter in der

halten kann. Der Zusammentritt der Cortes wird das Signal zu
ihrem Falle sein , heißt es. Die Partei der Regeneradores (der eigent¬
lichen Altkonservativen ) folgt Führern , die durch persönliche Eifersucht
und gegenseitiges Mißtrauen weit mehr als durch wirkliche prinzipielle
Differenzen auseinandergetrieben werden . Das Kompromiss, das
alle nichtrepublikanischen, staatserhaltenden Parteien zusammen¬
brachte, als das Attentat auf den König das Land einer Revolution
nahebrachte, ist gegenstandslos geworden, und versagt schon seit einiger
Zeit . Senhor Vasconcellos hat alle wirkliche Gewalt in seiner Hand
vereinigt , sein Programm aber , das er eben seinen Parteigenossen
oder genauer gesagt seinen persönlichen Anhängern vorgelegt hat , und
diese angenommen haben , ist absolut nichts anderes , als das alte
Programm Senhor Francos , dessen Gefolgsleute sich ihm überdies an¬
geschlossen haben . Francos Politik aber war es bekanntlich , die zu
der Krise führte , die den Königsmord hervorbrachte und nur die
schleunige Flucht des damaligen Diktators nach Frankreich rettete den
Thron der Braganza . Wenn man damit zusammenhält , dass die Re¬
gierung nicht mehr wagt , den jungen Knabenkönig Manuel in offener
Kalesche aussahren zu lassen oder sonst sich ösfentlich zu zeigen, so wird
es begreiflich, wenn gewisse Beurteiler an Ort und Stelle behaupten ,
man nahe sich dort einer neuen Krise, deren Ausgang diesmal gar nicht
abzusehen sei.

Aeue Bahnen der Dorfpredigt .
A .H . Karlsruhe , 21 . Dez . Stadtpfarrer K . Hesselbacher Hierselbst

hat vor kurzem seinem ersten Predigtbande »Aus der Dorfkirche", der
soeben in zweiter Auflage erscheint (Tübingen , Verlag von I . C . B .
Mohr (Paul Siebeck , 2 M , geb . 3 ttt ) ein zweites , stärkeres Bändchen
Predigten unter dem gleichen Titel in demselben Verlag (Pr . 3 M,
geb . 4 M) Nachfolgen lassen . Es darf nicht unterlassen werden , hierauf
empfehlend noch vor dem Fest aufmerksam zu machen . Schon einmal
wurde hier auf die Bedeutung von Hesselbachers Dorfpredigten hinge¬
wiesen, als er die „Elockenschläge aus meiner Dorfkirche" herausgab ,
in denen er, als ehemaliger Pfarrer in Neckarzimmern, religiöse Be¬
trachtungen aus dem Bauernleben veröffentlichte . Hesselbacher hält
darauf , zur Belebung und Anregung des religiösen Gemütes auch für
die Dorfpredigt „neue Bahnen " einzuschlagen, sie aus mancherlei Ge¬
ringschätzung auf die Höhe eines Kunstwerkes zu heben und doch ihr
zugleich den rechten innerlichen Glaubenskxrn zu erhalten . In dem
als Vorwort abgedruckten Aufsatze weist er auf diese Forderung von
Frenssen und Erwin Gros hin , die hierfür zugleich das Beispiel liefer¬
ten . Ihren Bahnen heißt es nachzufolgen. Und schon haben ausser
Hesselbacher selbst H . Kaiser in seinen Sonntagsklängen , A . Eckert in
den „Bauernpredigten " und H . Keil in den „Dörfpredigten aus dem
Thüringer Wald " ähnlichem nachgesüebt. Hesselbacher betont als erste
Notwendigkeit und Voraussetzung für die neuen Bahnen der Dorf¬
predigt die völlige .Aufgabe des älteren Predigtideales dar allgemei¬
nen , für jeden Stand gleichzeitig bestimmten , Stadt -, Höf- , Haus - und
Landpredigt . Gewiß ist, so meint er, das Evangelium ein und das¬
selbe für jeden Menschen , ob er den Stallkittel trägt oder den Frack.
Aber die Predigt ist nicht indentisch mit dem Evangelium , sondern sie
ist die Form seiner Darbietung . Und diese verlangt er der Lebens¬
kenntnis der jeweiligen Hörer anzupassen. „Das Problem der wirk¬
samen Predigt beruht auf der Assoziationsfähigkeit der Zuhörer .

"

So soll denn der Dorsprediger vor allem die Stimmung der
Landbevölkerung studieren, ihre Sorgen und Hoffnungen , ihre Kämpfe
und Leidenschaften kennen lernen , den sozialen und kulturellen Ver¬
hältnissen der Gemeinden nachgehen . Doch soll dabei in der Predigt
die Lebensschilderung nie Selbstzweck , sondern Mittel zur Lebens¬
oerklärung sein . Es handelt sich um eine religiöse Deutung auch des
Berufslebens , das gerade beim Bauern leichter als anderswo durch-

zuführen ist . Freilich bedarf es dazu eines feinen , verstehenden Ge¬
mütes , das weder das Zeitliche noch Las Ewige um seine Rechte ver¬
kürzt. Damit wird auch die Frage nach der poetischen Verwertung

Redaktion des Meyerschen Konversationslexikons und des Riemann¬
schen Musiklexikons tätig . Brandes ist gegenwärtig 44 Jahre alt .

Eine Kullurtat im Kampf mit der Schttnvliteratur .
A .H . Karlsruhe , 21 . Dez . Rudolf Presber , über dessen neuesten

Band Lyrik wir in den letzten Tagen hier herzliche Worte schreiben
konnten, hat seit einiger Zeit auf dem Gebiete des deutschen Buch¬
handels einen Rekord geschaffen, indem er, als ein in Wahrheit ernst
zu nehmender Vorkämpfer gegen die Schundliteratur , das Unter¬
nehmen der „Bücher des deutschen Hauses " (Buchverlag
fürs Deutsche Haus , Berlin -Leipzig) herausgab . Das war eine Tat ,
eine Kulturtat schlechthin . Denn Bücher solch gediegenen Inhalts ,
von solch starkem , etwa 300 Seiten umfassenden Umfang » solch vor¬
züglichem Druck und illustrativem Schmuck, dabei von handlichem
Format und in repräsentablem Einband für 75 I zu liefern , das
hatte man bisher in deutschen Landen noch nicht fertig gebracht , auch
nicht für möglich gehalten . Aber hier war ein Wille , der den Weg
fand . Den Weg, der es der guten Literatur ermöglichte , auch in
>as Haus des einfachen Mannes zu kommen , ihn teilnehmen zu lassen
an den geistigen Schätzen aller Nationen und der Schundliteratur all¬
mählich die Bahn zu versperren. Dazu bedurfte es vor allem aber
auch solch einer fein empfindenden Poetennatur wie Rudolf Presber
ist, die mit persönlichem Geschmack das Verständnis für dasjenige ver¬
band, was das Volk — im edelsten und weitesten Sinne gemeint —
verlangt und von dem es not tut , daß es ihm zu eigen wird und ihm
neue innere Reichtümer schafft. Nicht engherzig durfte dabei die Aus¬
wahl sein, denn jeder einseitige oder gar lehrhafte Zug hätte von
vornherein das Unternehmen in Frage gestellt, das dem Zwecke der
Unterhaltungslektüre gewidmet, dieser lediglich durch die wertvolle
und Künstlerisch vornehme Art derselben eine höhere Bedeutung zu
geben hatte .

Vis heute sind von den grünen und roten Büchern zwei Reihe »,
zu je 25 Bänden erschienen . Und ein Blick über diese hin zeigt , wie
ausgezeichnet es dem Herausgeber gelungen ist, hier in seltener
Weise das Nützliche mit dem Angenehmen zu verbinden . Da ist
Goethe mit den unsterblichen Leiden des jungen Wetther und Hein¬
rich von Kleist mit den wirkungsvollen Novellen , Otto Ludwig mit
dem meisterlichen Volksbuch „Zwischen Himmel und Erde " und E .

des Lokalkolorits bestimmt. Die Kenntnis der Begrissswelt de»
Bauern , seinerVorbildung , seinesJdeenkreises, seinerAnschauungsbilder
ist dabei unerläßlich , das Studium der Sprache unseres Volkes wird
z . B . bald zeigen , daß Frenssen mit der überw ltigenden Fülle poeti¬
scher Sprachbtlder dem ländlichen Hörer die Sache doch recht schwer
gemacht hat , aber mit der Forderung einer volkstümlichen Kanzel¬
sprache weisen Frenssen und Erwin Gros darum doch den rechten Weg.
Nur müssen darin alle abstrakten Begriffe zurücktreten und konkreten
Einzelbildern Platz machen . Auch die einfache Volkssprache hat ihre
Poesie.

Hierzu erhebt Hesselbacher die weitere Forderung des behaglichen
Plauderns und einer breiten Ausführung oer Bilder , aus der der
Bauer mehr entnimmt , als aus bloßen Andeutungen . Der religiösen
Begrissswelt unseres Bauern kann der Dorfprediger nicht genug Rück¬
sicht tragen , will er nicht erleben , in vielem völlig missverstanden zu
werden . Dabei ist aber bei Anwendung der Bildersprache aus dem
togtäglichen Leben vor einem übertriebenen Radikalismus zu warnen .
Denn an und für sich erscheint ,' esselbacher das Verlorengehen der ur¬
sprünglich ethischen Bedeutung der alten religiösen Grundbegriffe als
etwas Verhängnisvolles . Auch hier kommt es darauf an , den Begriff
der inneren religiösen Erfahrung als den Grund der Heilsbotschaft
in den Hörern zu wecken und dabei das Problem der Sünden - und
Enadenpredigt mit feinem psychologischen Verständnis für die länd¬
liche Anschauungswelt zu lösen .

Die Texterklärung der Bibel kann nach diesen Ausführungen , in
denen versucht wurde , Hesselbachers „neue Bahnen " kurz zu skizzieren,
nicht alsHauptaufgabe derLandpredigt angesehen werden , sondern diese
Predigt soll in das Verständnis des Lebens aufgrund der Bibel
hineinführen . Und hierfür sind die vorliegs .lden Predigten Hessel¬
bachers »Aus der Dorfkirche " ein Beispiel und ein Weg . So , wenn
er die Osterpredigt aufbaut auf der Erzählung des „ roldwegs "

, oder
zu Himmelfahrt spricht von der Würdigung der irdischen und himm¬
lischen Heimat , oder in der Predigt über den Edelwert der Bibel von
dem verschütteten Bergwerk, und dann die , Hörer zu weiteren
Gleichnissen aus dem Leben führt . Und so ist es ähnlich in der Be¬
handlung des Themas von „Maria und Martha "

, vom „barmherzigen
Samariter " u . a . m . Ueberall ruht des Predigers Auge liebevoll
auf dem ganzen Tagesleben derer, zu denen er spricht. Diesen aber
durchsetzt er damit nun alles , was ihnen vordem jo . alltäglich erschien,
gleichsam mit leuchtenden GoldfUnken , so daß sie nachdenklich werden
über den eigenen Weg und verstehen lernen , wie von überall her . aus
dem Unscheinbarsten und Gleichgültigsten hervor , wenn es nur mit
rechtem Sinne erschaut und getan wird , die Pfade zur Höhe führen .
■" 1 '■ ■ — il— . . 1. 1

Badische Chronik .
— Mannheim , 21. Dez . Am Samstag abend fand in Sachen des

Streiks in der Metallindustrie auf Veranlassung des Oberbürger -
meisters Martin eine Besprechung mit den Delegierten der durch die
Aussperrung betroffenen Betriebe statt . Der Versammlung wohnten
etwa 125 Vertreter der Arbeiterschaft bei. Die der Ansprache des
Oberbürgermeisters folgenden Ausführungen verschiedener Redner
liegen leider keinen Erfolg im . Sinne .einer Beilegung des Streikes
erkennen . Oberbürgermeister Martin schloß die Versammlung mit der
Mahnung an die Anwesenden, im Sinne des Gehörten aufklärend bei
den übrigen Arbeitern zu wirken und möglichst dafür zu sorgen , dass
bei einer eventuellen nochmaligen Abstimmung wenigstens niemand
ohne zwingende Not sich der Stimmabgabe enthalte . — Die »Loka-
listen " oder , wie der offizielle Titel des Verbandes heisst , die »Freie
Vereinigung deutscher Gewerkschaften "

, die radikalste Gruppe der
organisierten Arbeiterschaft, hielt am Samstag abend im Saale der

„Zentralhalle " eine ösfentliche Versammlung ab, in welcher ebenfalls
zu den Differenzen in der Metallindustrie Stellung ge¬
nommen wurde . Die Tagesordnung lautete : „Der Ver¬
rat an den streikenden Arbeitern des Strebelwerkes und die

T . A . Hoffmanns gespenstige „Elixire des Teufels ", Jean Paul mit
seinem gemütvollen Humor in Dr . Katzenbergers Badereise , Zschokke
mit den mit Unrecht vergessenen hunioristischen Novellen und Joseph
von Eichendorss mit der romantischen Erzählung „Aus dem Leben
eines Taugenichts : Jmmermann mit dem idyllischen „Oberhof "

, Fritz
Reuter mit seiner herrlichen „Stromtid " und Eebr . Grimm mit
ihren lieblichen Märchen. Aus der sonstigen deutschen erzählenden
Literatur sind Spielhagen , Schücking, Heiberg, Nordau . Hans Haupt¬
mann , Bittrich , Achleitner, Kretzer usw . vertreten . Abc: auch aus der
Auslandsliteratur treten erste Namen auf . Von den Engländern be¬
gegnen wir Thackeray mit seinem „Diamant "

, Dickens mit den an¬
mutigen Weihnachtserzählungen und den feinen Büchern von Klein -
Dorrit . Die Franzosen entsandten Balzac's noch immer junge „Frav
von dreißig Jahren "

, Henri Murgers wundervolle „Boheme "
, stim¬

mungsreiche NovellenMaupassants und Zolas ergreifendes „Blättleip
Liebe" usw . Aus der russischen Literatubr treffen wir Tolstois
lesenswerte „Kosaken "

, Puichkins „Pique Dame", Gogols Novellen .
Italien ist da mit Vergas sizilianischen Novellen, Dänemark mit Nico¬
lais Buch „Zur Neujahrszeit ", Holland mit Eanter ' s Geschichten vom
„fahrenden Volk", Spanien mit Cervantes „Don Quixote " usw . und
Amerika mit Edgar Poes geheimnisvollen Novellen. Das sind nur
eine Reihe von Namen, aber beim Klang der meisten schon steifst es
in uns auf wie ein» schöne Erinnerung an Stunden selbstvergessenen
Versenkens in echte Dichterwerke , an denen wir heranwuchsen und von
denen wir in uns aufzunehmen suchten von ihrer Kraft und von ihrer
Zartheit , ihrem Ernst und ihrem Humor, ihrer Würde und ihrer
Lieblichkeit. Es ist darum zu verstehen , wenn sich die ersten Dichter
und Künstler Deutschlands über dieses Unternehmen voll Begeister¬
ung äußern , da es den Traum aller Edlen erfüllt , an den wahren
Knlturfchätzen das ganze Volk teilnehmen zu lassen . Eerhart Haupt¬
mann , Ludwig Fulda , Richard Voss — der die „Bücher des deutschen
Hauses" ein „wahres geistiges Geschenk für unsere Nation " nennt ,
— Wilhelm Raabe , Marie v . Ebner-Eschenbach, Hans Thoma , Wil¬
helm Trübner , Fritz v . Uhde, und wie sie alle heißen niögen, wissen
nicht Worte genug zu finden, um das Erscheinen dieser Sammlung ,
ihre Ausstatung und den allen rätselhaften billigen Preis im Inter¬
esse jedes Bücherfreundes zu begrüßen. So sei dem Unternehmen auch
amt Beginn der dritten Serie ein weiterer voller Erfolg gewünscht.
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Stellungnahme der Eesamtarbeiterschaft dazu. Nach längerem Refe¬
rat und Diskussion wurde folgende Resolution angenommen : »Die
heute Samstag den 19 . Dezember in der Zentralhalle stark besuchte
Versammlung erklärt , daß die von der sog . Einigungskommission fest¬
gelegten Bedingungen , unter welchen die Streikenden des Strebel -
werkes die Arbeit wieder aufnehmen sollten, im wesentlichen die ur¬
sprünglichen Lohnverkürzungen sind und daß die angeblichen Garan¬
tien erfahrungsgemäß wertlos sind , daß aber andererseits die Zurück¬
weisung einer Anzahl bisher im Strebelwerk beschäftigter Arbeiter
als eine Maßregelung betrachtet werden muß, daß es also keine Ver¬
besserungen, sondern Verschlechterungen der ursprünglichen Beding¬
ungen find . Die Versammlung steht daher die Streikenden als durch¬
aus im Recht befindlich an , wenn die Streikenden die Ablehnung
dieser Bedingungen beschlossen haben und spricht denselben ihre volle
Sympathie aus . Die Versammlung erklärt ferner , daß die Verbands -
beamten Schneider und Vorhölzer in jeder Weise für die Entwicklung
der Differenzen, wie sie heute stehen , verantwortlich find , daß sie sichin diesen Angelegenheiten durchaus zweideutig und doppelgängig
verhalten haben und daß die Stellung dieser beiden Führer zu den
Einigungsbcdingungen nicht anders als Verrat bezeichnet werden
kann . Hiergegen protestiert die Versammlung aus das Nachdrücklichstemit Entrüstung . Gleichzeitig fordert die Versammlung die gesamte
Arbeiterschaft auf, sich mit den Streikenden solidarisch zu erklären
und , wenn es nötig sein sollte, zu einer allgemeinen Arbeitsverweige¬
rung zu schreiten .

"

, $ Pforzheim, 21 . Dez . Bei der am letzten Samstag erfolgten Er¬
öffnung des Testaments des Grafen Rhena in Karlsruhe wurde der naheOrt Bauschlott von dieser Seite erfreut durch die reiche Gabe von insge¬samt 68 000 Jt . Von dieser Summe kommen 60 000 Jt auf den Baueines Krankenhauses. 10 000 Jt auf die Kleinkinderschulc und 3000 Jt
auf den Militärverein . Prinz Karl und sein« Gemahlin . Gräfin Rhena ,hatten sich bei öfterem Aufenthalt im Schlosse Bauschlott die Liebe und
Verehrung der Einwohnerschaft immer mehr gewoimen . Ucber drei'Jahrzehnte lang hat die Frau Gräfin für den Unterhalt der Kleinkinder¬
schule gesorgt und die Kinder mit Weihnachtsgaben beschenkt. In ihremGemahl, dem Prinzen Karl , hatte der Militärverein einen eifrigen Für -derer.

cP Pforzheim , 21 . Dez . Nach fast dreijähriger Unterbrechung istlaut „ Pforzh . Anz .
" seit letzten Freitag der zweigleisige Betrieb durch den

Jspringer Tunnel wieder ausgenommen. So lang« haben di« Erneue¬
rungsarbeiten an dem durch Waffereinbruch gefährdeten Tunnel , die
mehrere hunderttausend Mark verschlungen haben, gedauert . Damit wird
wohl auch wieder die normale Fahrgeschwindigkeit , die mit Rücksicht aufdie Arbeiten mitunter stark herabgesetzt war , von jetzt ab eingehalten»erden .

$ Pforzheim , 20 . Dez . Im benachbarten Baihingen a. E . wurde
gestern der frühere Kassier der Bezirkskrankenkasie auf Anordnung der
Staatsanwaltschaft verhaftet . Es handelt sich um einen Fehlbetrag
»on 2000 Mark . Der Verhaftete erklärt sich von jeder Schuld frei , er
»abe keine Ahnung , wo das Geld hingekommen sein soll, er selbst habelichts weggenommen.

*a . Bom Schwarzwald. 20 . Dez. Di« kalte Temperatur hat bei
iattgefundenen neuen Schneefälle» eine tüchtig« Steigerung erfahren , so
Saß jetzt bei klarem Wetter und Noridwestwind eine ganz empfindlicheKälte zu verzeichnen ist.

m . Schönau, 19 . Dez . Neu « Ueberraschungenim Fall Steiger för¬derte die letzte Untersuchung zutage. Der inhaftierte K. Steiger legte
>em Untersuchungsrichter endlich ein teilweises Geständnis ab , über den
verbleib eines Teiles der unterschlagenen Gelder. Nach diesem Geständ-
»is will Steiger mit Unterstützung zweier Personen im Wäldchen Ober¬
halb der Küneberger Mühle eine größere Geldsumme vergraben haben.
Heute war nun der Untersuchungsrichter hier anwesend. Er ließ die
beiden neuen Komplizen Steigers verhaften ; es sind dies der Fabrik¬
nachtwächter von der Spinnerei Brand Ruh und sein Schwiegersohn,
Jagdaufseher Alfred Hölzle. Obwohl der eine von den „ Schatzgräbern"
zu leugnen suchte und nichts von der Sache wissen wollte, wurde eifrig
gegraben und nach kurzer Zeit auch eine in Felle und Lumpen verpackte
Blechbüchse zutage gesördert, welche die Summe von 1b 000 Jt in un¬
versehrten Tausendmarkscheinen enthielt.

' Aus der Residenz .
Karlsruhe , 21. Dezember.

>== Vom badischen Frauenverein . Das vom badischen
Frauenverein am 28 . und 29 . November d . I . in der Festhalle
dahier veranstaltete Kinderfest lieferte einen Reinertrag von über
16 000 Mark , die zur Erweiterung des Mädchcnerholungsheims
des Vereins in Marxzell verwendet werden .

( -) Zum Gedächtnis von Robert Haaß findet morgen , am Todes¬
tag des Dichters, vormittags 12 Uhr, eine Kranzniederlegung am neu¬
errichteten Denkmal des Dichters an der Beiertheimer Allee statt , das
damit zugleich der Obhut der Stadt übergeben wird. ( Siehe auch den
Artikel auf Seite 6 dieser Nummer . )* Ein Racheakt wurde heute nacht in der Durlacherstraße verübt ,indem in einem Hause dortselbst zwei Hühnerställe aufgebrochea und
sämtliche Hühner — 14 an der Zahl — umgebracht und an Ort und
Stelle liegen gelassen wurden . Nach den aufgefundenen Spuren
scheint ein Hund das Unheil angerichtet zu haben , jedoch ist anzu¬
nehmen , daß eine böswillige Hand mit im Spiele war .

ß Verhaftet wurde ein 28 Jahre alter Kupferschmied aus Feuden¬
heim, den das Amtsgericht hier wegen Diebstahls und ein 19 Jahre
alter Arbeiter aus Neugersdorf , den jenes in Dresden wegen Körper¬
verletzung verfolgt .

„Amerikanische Reklame ".
— München, 21. Dez . lleber den Eanterfchen B chschwindel teilen

die „M . N . N .
" noch mit : Peter Ganter ist , wie die Polizei feststellte ,

wegen Urkundenfälschung und Erpressung bereits fchwervorbeftraft.
Seines Erfolges war er ganz sicher, denn für die Vorbereitung des
Bluffs hat er 20Ü VV0 Mark ausgegeben , darunter für den Druck
60 000 Mark , die der hiesigen Druckerei des Schundromans von ihm
schon ausgezahlt wurden , 25 990 Mark für Porto #»' das übrige für
Druckpapier, Herstellung der 400 000 handschriftlichen Brief . , von denen
33 000 Stück bei einer Haussuchung in der Wohnung Ganters in
Nymphenburg noch aufgefunden wurden , ,Lr Manuskript usw . Ganter ,
dessen Frau ziemlich vermögend ist , hat anscheinend alles bar bezahlt .
Wie nun feststeht , waren von dem Roman 2V0 vllü Exemplare gedruckt ,und zwar als „zweite Auflage ". Die erste Auflage hatte nur eine
Höhe von 100 Stück . Diese 200 000 Exemplare wurden , in Ballen ge¬
packt, der ahnungslosen Speditionsfirma Schenk ;» «. Co. übergeben ,die die Aufgabe hatte , die Ballen nach Leipzig, Augsburg , Dresden ,Berlin , Königsberg , bis hinauf nach Memel zu versenden ; hier blieben
nur 400 Stück . Ganter konnte beim Gelingen seines Schwindels aufeine halbe Million Mark Einnahme rechnen; nach der schnellen Auf¬
deckung des Manövers wird er Geschäfte mit seinem wertlosen Roman
kaum gemacht haben , da ihm nicht Zeit blieb, anzukündigen , wo das
Machwerk zu haben war .

Zur Abfassung des Romans hatte er, wie von anderer Seite be¬
richtet wird , mittels Inserat einen „jungen , sehr befähigten und hoch¬
gebildeten Herrn " gesucht . Er Lberstedelte dann zu Anfang dieses
Jahres nach Zürich und nahm dott in einem der feinsten Hotels
Wohnung . Dann suchte er in den Blättern junge Leute , denen er
leichten und guten Nebenverdienst versprach. Es meldeten sich darauf
zahlreiche Kellner , stellungslose Kaufleute usw. Dieser Nebenerwerb
war nichts anderes als die Herstellung der Briefe . Die Leute mußten
fich zu strengster Geheimhaltung aller Eefchästsvorkommnisse ver¬
pflichten. Für jeden Brief wurden 12 Centimes bezahlt , aber zunächst
nur 8 Centimes ansgehättdigt . Den . Rest behielt Ganter eia , bis sich
400 Francs als Kaution angefammelt hatten . Bei dieser Bezahlung
sollen sich die Züricher Angestellten Ganters ganz gut gestanden haben .
1&K. (IW « . tad >fc£)B-m £ Menaexvou IBfl BO « rieten

gfttatrmg
war , wurden die Angestellten unter Aurhändigung ihrer Kaution ent¬
lassen .

n * 0
st . Zürich , 21 . Dsz . (Privattel .) Zum Reklameschwindel

des „Verlegers " Ganter in München und Zürich meldet die heu¬
tige „Neue Züricher Zeitung ", daß trotz sofortiger Aufdccknug
des Schwindels nach den Berichten der Ortsspediteure innerhalb
Deutschlands und der Schweiz am Samstag rund 25000
Exemplare des Buches abgcsetzt worden sind .

— Hannover , 21 . Dez . Ein hiesiger höherer Beamter hat sofort
nach Erhalt des bekannten Reklamebriefs bei feiyen Vorgesetzten gegen
stch selbst Strafantrag gestellt, um fich über die im Buche eventuell ent¬
haltenen Beschuldigungen gegen feine Person rechtferttgen zu können.

□ Karlsruhe , 21. Dez . Von der hiesigen Vereinigung der Buch¬
händler werden wir gebeten, mitzuteilen , daß auch sie , wie das in an¬
deren Städten der Fall , den Vertrieb des Romans von vornherein
ablehnten . Es find nur wenige Exemplare verkauft worden und auch
diese nur an Leute, die absolut in Besitz des Buches kommen wollten .

vermischtes .
hd Berlin , 21 . Dez . (Tel .) Ein außergewöhnlich starker und

dichter Rebel bedeckte am gestrigen Sonntag Berlin . Bereits in den
Morgenstunden war die Stadt in einen Schleier gehüllt , der fich all¬
mählich verdichtete und den Straßen in den Nachmittagsstunden ein
geradezu unheimliches Aussehen gab . Trotz der Vorsicht, die von den
Lenkern der Fahrzeuge beobachtet wurde , hat sich eine Reihe von Un¬
fällen ereignet . Infolge des unsichtigen Wetters stießen in der sechsten
Nachmittagsstunde auf der abschüssigen Stelle Ackerstraße und Ee
richtsstraße ein Privatautomobil und eine Taxameterdroschke zusam¬
men. Bet dem Zusammenprall wurde der Kutscher der Droschke vom
Bock geschleudert. Er fiel so unglücklich , daß er eine schwere Schädel-
Verletzung erlitt und nach dem Krankenhause gebracht werden mußte.
Der Chauffeur des Automobils , das einem Fabrikbesitzer aus Ora¬
nienburg gehörte, wurde nur durch Elasfplitter leichter verletzt.

hd Dresden , 21 . Dez . (Tel . ) Die Amtsrichterswitwe Dyckerhoff aus
Bkrsewitz bei Dresden , die wegen Kreditbetrug und Unterschlagung in
Höhe von etwa 30 000 Jt angeklagt war und viel« Geschäftsleute und
Geldverlciher hier und in Jena , ihrem früheren Aufenthaltsort , geschä -
digt hatte , wurde heute, unter Ausschaltung zahlreicher Einzelfälle, zu
1 Jahr 3 Monaten Gefängnis verurteilt , wobei die einjährige Untersu¬
chungshaft mit 10 Monaten angerechnet wurde. Der Haftbefehl gegen
sie wurde in anbetracht des schlechten Gesundheitszustandes aufgehoben.
Ihr Sohn , der Student Fritz Dyckerhoff, erhielt wegen Beihilfe 6 Mo¬
nate Gefängnis .

— Bromberg, 21 . Dez. (Tel . ) In Wollstein wurde ein Gendarm,
der einen flüchtigen Wilderer verfolgte, von diesem rrschoffen . Der Wil¬
derer entkam .

— Hamm, 21 . Dez . (Tel . ) Das Zenttalhilfskomitee für die Hinter¬
bliebenen der auf der Zeche „Radbod" verunglückten Bergleute hat heute
beschlossen, den gesammelten Betrag in Höhe von 1 200 000 Jt in Form
von Zusatzrenten zur Verteilung zu bringen. Gegenwärtig sind Ver-
sicherungstechniker damit beschäftigt , Gutachten zur Festsetzung der Höhe
der Zusatzrenten auszuarbeiten . Jede Witwe soll eine solche von 160 Jt ,
jedes Kind eine solche von 60—75 Jt erhalten . Dabei ist die Aufrechnung
der Renten so gedacht , daß der vorhandene Betrag voraussichtlich erst nach
dem Ableben der Witwen erschöpft ist. 200 000 Jt sollen für die Mög¬
lichkeit späterer Unglücksfälle aufbewahrt werden. Die Auszahlung er¬
folgt durch die Knappschaftsberussgenvssenschaftskaffe gleichzeitig mit der
gesetzlichen Rente, um Verwaltungskosten zu ersparen.

hd Paris , 21 . Dez . (Tel .) Me Befövderungskommission
der Gerichtsbeamten hat den Untersuchungsrichter Leydet wegeir
seines Vorgehens in der Affäre Steinheil von der Beförderungs¬
liste gestrichen.

hd Wilna , 21 . Dez . (Tel .) In Medeiken verübte eine Bande
von 30 Räubern einen Einbruch in die Bezirkskasse. Sie erbeuteten
einen großen Geldbetrag und entkamen.

Telegramme der „Badischen presse ".
Ol . Berlin , 21 . Dez . (Privattel .) Von unterrichteter Seite

erfährt unser Korrespondent : Präsident Castro steht in Ver¬
handlung mit zwei oder drei deutschen Schiffsbaugesellschaften ,
um einige Kriegsschiffe für Venezuela zu bestellen . Vorläufig
hat Castto von sechs Kreuzern gesprochen . Nach einer anderen
Version soll er die Absicht haben , zwei Schlachtschiffe und vier
Kreuzer zu bestellen . Ferner hegt Castro die Absicht, Artillerie¬
material für die venezolanische Armee in Deutschland anzukaufen .
Präsident Castro hat der deutschen Regierung bereits zu verstehen
gegeben , daß er den Wunsch hegt , deutsche Instrukteure zu enga¬
gieren , um die venezolanische Armee zu reorganisieren . Außer¬
dem hat Castro die Bitte vorgetragen , man möge deutsche Ma¬
rineoffiziere nach Venezuela entsenden , um die venezolanische
Flotte instand zu setzen.

hd Madrid , 21 . Dez . In Balenzia siegten die republikani¬
schen Kandidaten Azzati und Cervcra gegen den ministeriellen
Kandidaten . Zahlreiche Häuser der Stadt waren illuminiert .
Mit den Gewählten von Barcelona treten nunmehr fünf neue
republikanische Abgeordnete in die Kammer ein .

hd Lissabon, 21 . Dez . Die politische Lage ist äußerst verwickelt.
Die Führer der drei monarchistischen Gruppen haben sich dahin ver¬
ständigt , eine Auslösung des Parlaments zu verhüten . Der Führer
der Regeneradores , Bilhena , hat versprochen, jedes Kabinert zu
unterstützen, wie es auch zusammengesetzt sein möge. Es ist niöglich,
daß der frühere frankovistifche Minister Vasconcello in das Kabinett
eintritt .

hd Paris , 21 . Dez. Wie aus Oran gemeldet wird, ist die Identität
des Führers der flüchtigen Legionäre nunmehr festgestellt worden. Es
handelt sich um den ehemaligen Hauptmann von Rhode , der Ordonnanz¬
offizier des Feldmarschalls von Waldersce war , als dieser Oberbefehls¬
haber der internationalen Streitkräft « in China ivar . Später nahm er
an dem Hererofeldzuge teil , vergriff sich jedoch an der Kaffe seiner Kom¬
pagnie und wurde daraufhin degradiert. Hierauf nahm er Dienst in der
Fremdenlegion.

hd London , 21 . Dez. Von maßgebender parlamentarischer
Seite verlautet , daß innerhatb des Kabinetts Unterhandlnngc »
im Gange sind, die aus Schafftrng einer neuen Partei , einer
Art Zentrum , abzielen . Sir Eduard Grey gilt als Leiter dieser
Bewegung und als Chef der kommenden Partei . (B . T .)

Eine Postzollordnung .
— Berlin , 21 . Dez. Die „Nordd , Allg . Ztg .

" schreibt : Dem
Bnndesrat liegt der Entwurf einer Poftzollordnuug vor , durch welche
den namentlich aus Handelskreisen geäußerten Wünschen nach Be¬
schleunigung und Bereinfachung der Zollabfertigung Rechnung ge¬
tragen werden soll . Zu diesem Zwecke soll zunächst auf die bisher vor¬
geschriebene Zollabfertigung an der Grenze ganz verzichtet und es der
Postverwaltnng überlassen werden , die Sendungen den zuständigen
Zollstellen bei der Abfertigung vorzuführen .

Für die Ausstellung der Inhaltserklärung soll neben der franzö¬
sischen auch die englische Sprache allgemein zugelaflen sein . Für die
Abfettigung von Massensendungen zollfreier Waren ist die probeweise
Revision zugelassen , um die Beförderung nach Möglichkeit zu be¬
schleunige «.

Bei Nachnahmesendungen soll dem Empfänger vor der Abfertig¬
ung die Besichtigung der Sendung gestattet sein, damit er prüfen kann,
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— Konstantinopcl , 21 . Tez . Die gestrige Sitzung der Korr-Mission zur Beratung der Antwort auf die Thronrede nahm eine»lebhaften Verlauf . Am meisten wurde an der Thronrede dj»Stelle kritisiert , daß der Kammer verschiedene Gesetzentwurf,
vorzulegen sind, um Gesetze zu schaffen, die zur Genehnngu, ,dem Senat unterbreitet werden können .

s
Ihd Konstantinopcl , 21 . Dez . Der „ Wetscherna Poschta wir )gemeldet : In einer am Vorabend der Parlamentserösfnung <w .gehaltenen Privatversammlung der türkischen Deputierten wurdeoorgeschlagen , auf die Bcgrnßungsdrpeschc des englischen Paria ,ments durch eine besondere Kundgebung zu antworten . Der aus

Philippopel stammende Abgeordnete Riza Bcy bekämpfte mtjErfolg diesen Vorschlag unter der Begründung , daß die Türkei
Deutschland nicht znrücksetzcn dürfe , da sie an demselben eine
Stutze zum Kampf gegen bas Slawentum finden würde .

— Konstantinopcl , 21 . Dez . Gestern hat der Ministcrrat
über die Vorschläge Oesterreich -Ungarns bezüglich einer Verstau,
dignng betr . Bosnien und der Herzegowina beraten . „Jeni
zetta " meldet , es sei beschlossen worden , daß beiderseits Delegier ^
zu den Verhandlungen ernannt werden .

Auszug aus den Standesbnchrrn Karlsruhe .
Geburten :

10. Dez . : Arthur , Valenttn , V . Peter Simon , Vizewachtmeister . __
14 . Dez . : Hilda Maria , V . Karl Schweickert , Straßenbahn -Schaffner .— 16 . Dez. : Anna , V . Kaspar Klein, Maurer . — 17 . Dez . : Walter
Erich , D . Hugo Schumann . Bureauassistent. Wilhelm, V . Karl Stoltz
Zimmermann . Franz Ferdinand , V . Friedrich Wemlinger , Modells
schreiner . — 18 . Dez. : Karl , V . Karl Baier , Wagner . — 19 . : Stefan,V . Anton Manz , Tabakarbeiter.

11 . Dez . : Karl August Wilhelm Adolf , V . Adolf Zeumer , Kauf ,
mann . 12. Dez. : Rosalie Margareta Elisabeth , V . Georg Ziegler,Aktuar . 13. Dez . : Eugen Josef . V. Josef Göppert , Hauptlehrer . Walters
V . Wilhelm Lüdeke , Lokomotivheizer. 14. Dez . : Ilse Maria Jngedorg^
V . Friedrich Karl Dröscher , Oberingenieur . Irmgard Auguste Wi >-
helmine Friederike , V . Hermann Röhl , Sergeant . 16. Dez . : Hans
Friedrich , V . Friedrich Mayer , Küfer . Herbert Eduard . V Leo
Kückelmann, Fabrikant . 17. Dez. : Elsa Maria , V . Otto Mundi.
Schreiner . Marie , V . Philipp Burkard , Bäcker . 18 . Dez . : Anno
Magdalena , V . Martin Dörr , Gasarbeiter .

Todesfälle:
17. Dez. : Heinrich Schwehda, Schneidermeister, gesch . Ehemann ,

alt 61 I . Luise Radel, alt 66 I . , Witwe des städt. Arbeiters Eugen
Radel. — 18 . Dez. : Karvline Kreutz , Privattcre , ledig, alt 46 I . Otto,
alt 3 Mt . 4 Tg . , B . David Geiger. Former . Albert Eberle , Privaner,
ein Ehemann, alt 66 I . Adolf , alt 13 I . , V . Adam Kaiser, Verstcder.
ungS -Jnspektor . Klara , alt 4 Mt . 10 Tg . , V . Ernst Behn, Schlosser.
Jda de Pottere , alt 64 I . , Ehefrau des Rentnettz Bruno de Potiere .
— 19 . Dez . : Anna Gau , alt 66 I . , Witwe des Kutschers Karl Gau.

Auswärtige Todesfälle :
Freidurg . Josef Lehmann, Großh. Notar , 66 I . a .

Wetterbericht des Zcntralbnr . für Meteorologie n . Hydrogr .
vom 21 . Dezember 1908 .

Die gestern bei Island erschienene Depression ist abgezogen
und hoher Druck hat sich vom Osten her über ganz Mitteleuropa
ausgebreitet ; in seinem Bereich herrscht meist trübes und neblige-
Wetter . Die Morgentemperaturen lagen meist über dem Ge¬
frierpunkt . Heiteres oder nebliges , trockenes und etwas kälteres
Wetter ist zu erwarten .
Lvuleriiugstzcovachrungc » der Mcteorotog , Statt » » Kntlsriim .

Dezember
20. Nachts 9" U.
21. Mrgs . 7-' U.
21. Mttt . 2-' II.

Varoi«. Therm.
ilt C, Feucht . zeuchtlgleit

>n Proj. Bill) Himmel

759 .5 1.4 4 .9 96 NNO bedeckt
759 .9 1 .6 5.0 96 N
759 .9 3 .5 5,4 92 NNO Hochncbel

Höchste Temperatur am 20. Dez. 3,5 ; niederste in der daraus
folgenden Nacht 1,3.

Niederschlagsmenge am 21. Dez . 7J ; früh 0,0 mm.

Wetternachrtchte « an » dem Hüde » vom 21. Dez. 3 Ilhr, vorm . :
Lugano wolkenlos . 0 °, Biarritz —, Nizza wolkenlos 9 , Triest bedeckt
8 “, Florenz bedeckt 8 °, Nom halbbedeckt lo *, Cagliari —. Brindisi —.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llcvd .
HE Bremen , 21 . Dez . Angekommen am 19 . : „Scharnhorst " l Uhr

vorm , in Newyork, „Prinz Eitel Friedrich " 12 Uhr vorm , in Colombo ,
am 20 . : „BLlow " 11 Uhr vorm , in Hiogo. Passiert am 19. : „Gießen "
12 Uhr nachm . Odessa -Quessant . Abgegangen am 18. : „Thüringen " 7
Uhr vom. von Albany , „Prinz Heinrich" 1 Uhr nachm, von Neapel ,
„Crefeld" 3 Uhr vorm , von Funchal , am 19 . : „Rhein " 1 Uhr nachm,
von Bremerhaven , „Halle" 4 Uhr nachm , von Bremerhaven , „Prinz
Friedrich Wilhelm " 11 Uhr nachm , von Plymouth . „Kleist" 1 Uhr
nachm , von Algier , „Schleswig " 11 Uhr nachm , von Neapel .

Rotkäppchen
freyburg a*QLIfloss & jfoersTer,

2a beziehen durch die Veihhäfidtüllgeib

r .£v/5

J . Estelmann , Karlsruhe.
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für Privat .
Der schönste und praktische
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wart . Derselbe wird auch
als Automat für Gastwirte
mit 10 Pfg .-Einwurf geliefert.

A . Dürr .

sjfttie Automat .

Karlsruhe i . B . ,
80 Göthestratze »0.

(Kein Laden ). 648750

t grosser Auswahl
n allen Preislagen

18811
Kopiermaschinen.Schreib-, Rechen - und

Gebr. Boscherf, MA i . B,
Ka'serpassa ^e 10

Gelegenheitskauf in
^ villant - Ringe ,
kinige sehr schöne , werden billig ab¬
gegeben . Anzusehen von 1 —3 Uhr .*18769 Zähriugerstr . 108 , II .

Mittagstisch !
Ein junger Mann (ifr.) kann zu

billigem Preis Mittags - u. Abcnd -
tisch erhalten. Offerten unter Nr.
648749 an die Expedition der „ Bad.
Presse " erbeten ..

100000
Dosen

Br . Kulms
Edelweitz creme

[ 1 .50 « . Seife 60 . !
i im Gebrauch . Die j

einzig wirklich
empfehlenswerte Hant »
crtme .Erzieit anffaUeude
Schönheit , Jngeudfrifche |
Eutferniiug aller Hant -

! Unreinheiten » . Sommer - 1
fproflen . Nur echt mit
Namen Br . Kuhn . Frz .
Kuhn , Krone » - Parf .,

! Nürnberg « Hier : » em >. ^
Bieter , Parf ., ttaifer -
straheLÄ » low . i. Apoth ,

^
Trog . u . Parf . 7808a 1

9182a

Rastatter Herd
zu verkaufen. B48300
Mühlburg , Glümcrstr . 18, y ., l.

Kl., gebr . , eifern. Brotgostell u
ll , gebr . Herd , zu verkaufen .
Karl Fr . Laus , Wöschbach bei
Durlach . 648738

Nrarrrno ,
sr.it tadellos. Ton , nußbaum , hoch¬
feine Ausfuhr ., ganz bill. z . ver¬
kaufen. Akademiestr. 49, p. B48411

lasedenudrev ^
'säsr Art

moderne Haus-, Wand- uncl Standuhren , Schreib -
tischuhren , Küchenuhren , Wecker etc .

in reichster Auswahl bei billigsten Preisen .

Otto Blochnoann ,
Kaiserstrasse 66 , zwiscli. Karl -Friedrich- u . Kreuzstrasse .
2.2 . . Rabattmarken . 18424

Mittelmeerfahrt 1909 .
Die illustrierte Broschüre ist erschienen :

NORDDEUTSCHER LLOYD BREMEN.
Agenturen in Karlsruhe : Generalvertreter Friedrich Kern ,

Karl -Friedrichstrasse , Ecke Erbprinzenstrasse . io .725a3.l

Damen -Gesellschaftsschuhe
in Kalblack u . Goldkäfer u . in Weiß, hochelegant und prima
Ware, in der Preislage von Mk. S, — bis Mk . 8,50 , jetzt
auch zu haben bei 18215.2 2

Schub-Bruder, sä '
ftpfh ®‘n gebrauchter, mitlcl-
»ytlU « großer Herd mit Kupfer¬
schiff, wird billig abgegeben . 2 .2
648366 Gartenstr . »Sa , 3. St .

Rohlenfäcke ,
200 Stück sind zu verkaufen .
B48760 Eisenbahnstraße 20.

toset Spiegel, SK .® ;
Rahmen, für nur 8 Mk. zu verkaufen.
648745 Herrenstr . 6, II , Hth.

Rinderbettstelle,
neu , eiserne , f. nur 12 M . 2348746

Herrenstraße 6, 2. St ., Hths.

RasssnsdiFsnk ,
gebraucht , aber noch
sehr gut erhalten ,

modernes Fabrikat ,
besonders prelswtlrdlg

zu verkaufen .
Anfragen unter Nr. 5512a

an die Exp. der „Bad. Presse “.

Eine schöne
• • • • • • Kvnzertzither ONMO
als Weihnachtsgeschenk passend bill .
zu verkauf. Kriegstr . 161 , IV -

Ein Heller ♦ Schnauzer ♦ hat sich
verlaufen. Abzug, geg . Belohnung<848741 Yorkstraße i3 a.
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I» » m« ' Sti4 M Msi#
hält zur KastnachtSzcit , vom 20.- 24. Februar 1909 , einen

= Ski - Knrs
ab im «ördl. Schwarzwald (Mnmmelsee) .

Alle» Nähere durch Zirkulare , welche von SportSgeschSfte« in
Mannheim» Karlsruhe und Straßburg oder der Geschäftsstelle
des Klubs» Karlsruhe, Waldttraße 6 (z. Hd . I Resnanlt ,
etud . mach.) von Ende dieser Woche an » zu beziehen sind .

Jede schriftliche Auskunft durch die Geschäftsstelle» mündliche AuS°
kunft vom 14. Januar ab jeden Donnerstag im Caf « Hildeubrand »
Nebenzimmer , von 9—10 Uhr abends» oder bei RechtsanwaltDr. JBiegier ,
Kaiserstraßc 179 , Telephon 2522 (täglich von bis 7z6 Uhr , aus¬
genommen Samstag und Sonntag ) . 18537.3.1

Patente
Muster und Marken ete . besorgt prompt und reell unter

Garantie in den meisten Staaten der Welt .
Auskunft und Rat in allen Patentangelegcnheitcn.

Karlsruhe ,
Ecke Httbsch - und Kriegstrasse 165 .

Basel (Schweiz), Freiburg (Breisgau ).

Die Direktoren: 848751.4 .1
Josef Bayer nnt Wilhelm Hoffer.

Vielm. diplomiert f. hervorragende Leistungen i. Patentwesen.
Mitglied de» WeltdereinS.

Vas schönste Weihnachtsgeschenk
für den Tisch der Familie

ist eine Kiste

18159

Unser vorzüglich geratenes Bockbier halten wir für die Feier¬
tage angelegentlichst empfohlen . Mit dem Versand in Flaschen

Branerelfnllnng
"WW beginnen wir Dienstag , 22 . Dezember

und erbitten gefällige Bestellungen rechtzeitig .

Unionbranerei , A . - l*.
Karlsruhe . — Telephon 264 .

■mb Goldwaren , Trauringe —
in großer Auswahl empfiehlt zu reellen billigsten

Preisen mit 57, Rabatt . 17922.3.3
J. Hiller , Karlsruhe

keim Kolosseum, Waldstratze 24.

Möbelhaus üul . Aeindtimer
ll £ ¥V > l

& a %\ evftvane 81/88 ” «»

gewährt auf sämtliche Holz - , Polstei *- U . KleilUllÖbel
von heute bis Weihnachten einen Extra -Rabatt von und JLO Prozent .

Wegen Neueinrichtungj
bittig zu verkaufen :

1 Akkumulator ,
2 elektr . Bohrmaschinen »
1 kl. Dhuamomaschine ,
1 Schaltbrett. 6486222.21

Zahnarzt Alters ,
Kaiser st raste 153.

Dr. Oetkers
Sandtorte .

Zutaten : 250 g Butter , 200 g Zucker, 125 g Br . Oetker»
G« >in oder feinstes Stärkemehl , 125 g Weizenmehl, 4 Eier,1 Zitrone , 1 Teelöffel (5 g) Dr . Oetkers Backpulver. —
Zubereitung : Die Butter wird etwas erwärmt und
schaumig gerührt. Dann gibt man allmählich den Zucker, das
Gustin und das abgeriebcne Gelbe der Zitrone hinzu . Hierauf
1 Ei und etwas Mehl, welches vorher mit dem Backpulver ge¬
mischt wurde . Ist dieses gut verrührt, wieder 1 Ei und etwas
Mehl, bl» die Eier und das Mehl verbraucht sind. Die Massewird in eine mit Butter ausgcstrichene Form gegeben und bei
mittlerer Hitze 1 bis l l/t Stunde gebacken .

Sandtorte hält sich lange Zeit frisch und ist ein beliebtes
Gebäck für Tee und Wein. 152»

Geistig stark angestrengten
und nervösen Personen ist nicht genug zu empfehlen,

einen Versuch mit der

ist heutzutage mit dem Begriff

Me .
miitzen und Schirme

auf das innigste verknüpft. Der Grund für diese Popularität , deren sich meine Firma erfreut , ist die

äusserst peinliche Reeliität
und die unerreichte Leistungsfähigkeit . Man darf ohne Ueberhebung sagen, dass es in Deutschland kein
zweites Geschäft dieser Branche giebt , welches in so grossem Umfange und mit so peinlicher Sorgfalt betrieben wird,
wie das meinige. Daher , verehrte Kunden , bedienen Sie sich im Bedarfsfall im eigenen Interesse meiner Firma , da
Sie dort reell und billig kaufen . 18471 .2.1

Eigene Schirmfabrik mit Grossbetrieb in Berlin.
Spezialität : Ganz dünne , hochelegante Schirme .

altbewährten 10810a

Somatose
neu, in flüssiger Form , süss und herb, zu machen.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien .

Altertum für ein
.

. passend.
Ein großer, schöner « leiderschrank, echt antike , ist sehr preiswert

, « verkaufe « . 18865 .2.1 Kaiferftratze 81 .

Franz Jos . Beisei
111 Kaiserstrasse 111 111 Kaiserstrasse 111.

Wer hier kauft , spart Geld ! ~Vü

Lohnende
dauernde Existenz

wird fleißigem, verkaufstüchtigen Herrn geboten durch Uebcr-
nahme der Vertretung, resp . des bezirksweise» Alleinverkaufs eines
hervorragenden Artikels (Fabrikat erster Weltsirma) . Kapital
nicht erforderlich . Acquisitorisch erfolgreich tätig gewesene' Herrn von
tadellosem Rufe belieben Offerten mit Ausg . v. Referenzen unter w .U. 707 an Hnasensteln A Vogler , V. « .. Berlin W. s
zu richten . 10688x2.2

Ecke Ritterstraße» 1 Treppe, int Hause
der Fahrradhandlung , 1 Treppe.

Den Rest dev
pelz «

darunter noch echte Stunts
und Nerz zu jedem annehm¬

baren Preis.
Interessehalber bitte genau nur

32 zu beachten . 17315
Di« noch einzeln vorhandene«
halbwollenen und

" ,5' reinwollenen 5.2

rNSbcl ! 6 .8764

Zweitür. Spiegelschrank , Vertiko»
Salontisch find sofort billig zu ver»
kanfen. Kaiserstr . 29, Hth . pari .

Guterhaktener weißer
Kportswcrgrn

mit Dach n . Gunimir . zu verkaufe«.
16577 Karlstraste 192 , i . St .

siind enorm billig abzugebe «.
93 Kaiserstr . 93
i Treppe hoch . I Treppe hoch

Eine Uhrfeder einsetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pf .
Ein « las , Zeiger je 25 %

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie. 9897*

Carl Siede
Uhren-Reparatur -Anstalt

Kreuzstrasse 17.

8ung !
“SöQ

Wegen großem Kleiderbedarf ist
c» mir ermöglicht » die höchsten Preise
zu bezahlen , auch kaufe ich getragene
Schuhe . Stiefel , Frauenkleider rc.
Eine Postkarte genügt und ich komme
inS Haus . 648735 2.1
F. « lieber , Markgrafenstr . 19,1.

Südweine :
18570 */i Fl . Fl .
Malaga 1.20 65

„ goldl .60 85
Sherry 1.30 75

„ gold 1.60 85
Portwein 1 .40 75

Cognac
per Flasche von Mk . 1 .50 an

Punschessenzen
Kirschen»asser, Wichholder,Zwetschgenwasser

Fr. W.
" Mt

H . Kussmaul
| Erbprinzenstrasse 21 . |

Wer bat Melbeäari?
Bon einem erstklassig. Möbel«

geschäfte (kein AbzablnngSge -
schiift) erhalte« zahlnngsMU| *
Personen ohne Jede Preiserkthnai

einzelne Möbel
Wie koniplette Einri-tmeii
bei monatlicher Zahlungsweise
und billigte » Preisen.

Tadellose Bedienung .
Strengste Verschwiegenheit «

Gest. Offerte « mit Bedarf»«
augabe befördert znr schnellste «
Erledigung unter Sir . 17267 die
Sxhed. der „ Bad. Presse ". »

Pelze Pelze
Alle Sorten von den einfachsten bi»

zu den feinsten , zu jedem annehm¬
baren Preis Schöne Ware von
4 Mk. an» trotz de» staunend herab¬
gesetzten Preises, noch ein extra
Rabatt von 15 °/o- Fertige , bessere
Kostümröcke, zum Aussuchen, Stück
7 Mk», färb, und weiße Woll-
blus. « , sehr billig . 848755

Rur Hirschstraße 52, pari.
Kein Laden, daherbillige Preise.
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Zum Gedächtnis von Robert Haatz .

Zum 22 . Dezember.
Die Wintersonnenwende
Des Jahres Bahrtuch spann,
Ta falrct im Tod die Hände
Ein vielgetreuer Mann .
Ta sprang seiner trotzigen Leher
Helltönendes Saitenspiel ,
Ta sanken die letzten Schleier —
Es stand ein Aufrecht-Freier
An seines Lebens Ziel.

ES war am Weihnachtstage vor drei Jahren , daß bei der Bestattung
eon Robert Haag diese Worte gesprochen wurden . Nun kam wieder einmal
die Wintersonnenwende und mit ihm der GodächtmStag des Todes des
Dichters. Diesmal aber soll er uns ein Zeichen sein , wie Robert Haaß
seinen Freunden , seiner Heimat , seinem Volke nicht gestorben ist . Der
Denkstein am Bcicrtheimer Wäldchen , der des Dichters Züge trägt , von
.üünstlerhand geformt, und den zur FrühjahrSzcit das junge Grün der
Bäume und das leise Rieseln deL Wassers grüßen wird , soll morgen vor-
mittag 12 Uhr in die Obhut der Stadt Karlsruhe übergeben werden.

In Robert Haaß verlor -das badische Land einen- seiner besten
Dichter. Seine Schwarzwaldlieder reihten sich den schönsten Weisen
Scheffels an , den er so treu als seinen Meister verehrte ; seine nationale, ,
Lieder aber machten ihn zu einem Herold der Größe des deutschen
Vaterlands , und machten ihn vor allem zu einem Verkünder der Treue
des deutschen Volkes gegenüber der Persönlichkeit und den Taten eines
Bismarck. Der Alte von Friedrichsruh hat das wohl gewußt und in
seinem Herzen auch dem badischen Sänger stets ein dankbares , herzliches
Gedenken -bewahrt . Tenn in den Bismarckgedichtcn von Robert Haaß
waltet eine so lebendige Begeisterung, daß eS uns heute noch das Herz
ergreift, wenn wir die kraftvollen Zeitgedichte und politischen Stimm¬
ungsbilder lesen , welche Haaß unter dem Titel „Im Zeichen Bismarcks"
in einem besonderen Buche erscheinen ließ.

Was den Name » von Robert Haaß zuerst bekannt machte, waren
die Lieder , die seine naturfrohe Seele der geheimnisvollen Göttin des
Schwarzwalds sang und die unter der Bezeichnung „Abnoba , Lieder
und Bilder aus dem Schwarzwald "

, gleich den oben genannten Zeit¬
gedichten im Verlag der Hofbuchhandlung von Friedrich Gutsch , Karls¬
ruhe , (3 M , geb . 4 Ji ) erschienen . Da der Verlag inzwischen eine neue
Ausgabe veranstaltete und ihr noch bisher ungedruckte Gedichte aus
dem Nachlaß von Robert Haaß angliederte , so sei darauf auch bei dieser
Gelegenheit besonders hingewiesen : Denn durch nichts ehrt man des
Volkes Dichter mehr, als dadurch, daß man ihre Bücher zum Hausgut

I *

Weihnachten
empfehle in nur feinster , tadelloser Qualität :

Schntzfrische Rehe, ganz und zerlegt
ff Hasen „ „ ,,
„ Wildschweine i Anschnitt

junge Fasanen , Narelbübner . MlSenten ttc
Echten hass. Winterrheinsalm ,
WenderKotes « . Hurbotsetc .,
lebende Aorelten ,wr lebende Weihnachts-Karpfen,

lebende Rheinhechte , Schleien re.

Holländer Austern , lebende Hummern .

Enten , Tauben , Perlhühner , junge
Kähnen re., Ktrahbnrger KratgSnfe,

Kafermastganfe, Stopfganse .

Scinfte srsnzWe

Feinste Gemüse- und Obstkonserven.

O. O. Fverf Uachf.

Franz Viefeld
,

Hoflieferant ,
Markgrafeltstraße 45 und auf dem Markt .

Telephon 98 . 18578
Erstes Geschäft dieser Branche am Platze .

Prompter Versand nach auswärts .
Vorausbestellungen erbitte möglichst frühzeitig .

♦ Fahrrad ♦ mit Freilauf , ta¬
dellos, billig zu verkauf. Riippur -
rerstraße 90, Part . B48027

Darlehen
auf Möbel, Polizen, Schuldscheine .
Hypotheken rasch . Rückporto B44975
IiklrbkM » l. Stsifcrftr . M 1 .6t.

schöner Privatbesitz, im Zentrum der
Stadt , ruhige Lage , 3stöckig , je
4 Zimmer, alle » in vorzüglichem
Zustande, zu verlausen . Ver¬
mittler verbeten .

Anfragen befördert unter Nr . 18152
di- Eroed. der . . Bad. Prelle ".

Kadifche Ksreffe . eite 5
rechnet. Einst hat Robert Haaß seine „Abnoba " selbst , wie er in der
Widmung an seine geliebte Mutter sagt, dieser „unter den Christbaum "
gelegt . Das möge auch jetzt in manchem Haus der Fall sein und
des Dichters weiteres Widmungswort sich erfüllen :

Ein Stückchen Wald kommt zu Besuch ,
Erinnerung dir ins Haus zu bannen :

Nun laß dir plaudern Baum und Buch
Vom Land der Tannen ! — —

Wie er dieses Land geliebt hat , der Dichter ! Wenn er vom
Schwarzwald spricht in seinen Liedern , ist sein Vers voll Sehnsucht
und voll Kraft , harzduftig und frisch , und jauchzend huldigt er der
Gottheit des schwarzen Waldgebirgs :

In den tiefen Einsamkeiten
Lebt dein Reich , das nie versank.

Und mir ist , ich hör dich schreiten —
— Waldesgöttin , habe Dank !

Klingend über Forst und Felder
Grüßt mein Lied — du warft mir nah —

Königin der schwarzen Wälder ,
Dich Diana Abnoba !

Robert Haaß besingt den Schwarzwald in des Frühlings Zart¬
heit , in des Sommers Pracht , in des Herbstes buntem Leuchten und in
des Winters Rauhfrost -Elanz . Ihm ist seine verschwiegene Jdyllik
vertraut und nicht minder seine stolze Höhenpracht . Tausend Stim¬
men weckt er ihm stets von neuem in der Brust . Und so hat es ihn
auch in der letzten Zeit seines Lebens dazu getrieben , in Baden -
Baden seine Wohnung zu nehmen, die geliebten Berge dicht vor sich .

Robert Haaß wurde am 4 . Dezember 1847 zu Bruchsal geboren
als Sohn des damaligen Hofgerichtsrats , späteren Oberstaatsanwalts
Haaß und dessen Gattin Henriette geb . Leske . Nachdem er zuerst zwei
Semester Jurisprudenz studiert , ging er zur Chemie über , worin
Robert Bunsen sein Lehrer war . 1872 ging er als praktischer Che¬
miker auf ein Jahr in das spanische Städtchen Jrun , um dann später ,
bis an sein Lebensende die Anstellung als Vorstand und Leiter der
„chemisch -technischen Prufungs - und Versuchsanstalt " in Karlsruhe
zu erhalten . Er vermählte sich 1898 mit Hedwig Bauer , Tochter des
verstorbenen Landgerichtsrates Bauer in Konstanz , nachdem er bis
dahin im Hause der Mutter gelebt , an der er in zärtlichster Sohnes -
licbe hing .

Das Leben und das dichterische Wirken von Robert Haaß
hat Wilhelm Jensen , der ihm in Freundschaft verbunden war , im
Vorwort zu den „Nachlaßgedichten" liebevoll dargestellt und gewür¬
digt . Von einer seiner stärksten Begabungen , der epigrammatisch

politisch-satirischen, konnte allerdings Jensen in den Nachlaßgevichten
aus „staatsanwaltlichen " Gründen kaum ein Beispiel anführen . Aber
dafür bietet er noch manch andere treffliche Gabe aus des Dichters
Mappe .

Robert Haaß war stets, wie die schöne Bezeichnung lautet , ein
„aufrechter" Mann . Und man kann ihn kaum bester schildern, als
er selbst es von seinem Freunde Friedrich Kiefer schrieb :

Fest in den Zielen , die er sich erlesen»War er dem Scheine abhold allezeit .
Ein Zwingendes ging aus von seinem Wc ' en

Wahrhaftigkeit.
In dieser Zeit de» Strebertums , des feigen , -
Drängt Mancher sich nach oben , wie er kann.
Ihn aber möchr'

ich uns'rer Jugend zeigen -
Er war ein Mann !

Aufrecht und frei schritt er den Weg der Ehr «,Ein Kämpfer war er voller Krasl i " , i' Muk.
Und wieder dann , nach abgelegter Wehre,

Wie iindlich gui !
Wie freundlich war sein Trost, wie frisch belebend
Sein kernig aleniannischer Humor ,
Wie blickte überall so herzerhebend

Das Herz hervor !
Selbstlos , gesinnungstreu , ein Hort den Seinen ,
Ein seltener Freund , aufrichtig und gerecht, —
Nicht alle Tage gibt es wieder Einen

So ganz, so echt !
So steht er vor unS . Aus des Tages Treiben
Ist er zurückgekehrt zur Allnatur ,
Doch lange noch wird seines Wirkens bleiben

Vertiefte Spur .
Und wenn morgen, an des Dichters Todestag , seine Freunde den

Kranz ihrer Verehrung und ihres Gedächtnisses am Denkmal nieder -
lcgen , das auch künftigen Generationen dieser Stadt von dem
Schwarzwaldjänger und Vaterlandsdichter sagen soll , so zeigt cs sich,
wie tief und leuchtend die Spur ist , die der Sänger hinieden von
seinem Wirken zurückließ . A . H .

Konkurse in Baden .
Wiesloch. Vermögen des Kaufmannes Franz Reis in Rauenberg .

Konkursverwalter : Rechtsanwalt Ullmer in Wiesloch . Konkurs¬
forderungen sind bis zum 5 . Januar 1909 bei dem Gerichte anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen Mittwoch den
13 . Januar 1909, vormittags 9 Uhr.

O n D o □ a □ q a a a a □ a □ □ a a a o

PALMON/t
Pflanzen-Blltter-Margarine

gleicht im Husfeben . Gefchmad < und
Geruch der heften Butter ; ift frei von
tierifchenFettenund nichtzu verwech -

feln mit gewöhnlicher Margarine .
Preis 90 Pfennig das Pfund

H - 5 CHLINCK & CU MANNHEIM
H Alleinige Produzenten von Palmin und Palmona .
4>a g o g g o g p q o n g g a o o □ □ a aQ

IVO PUHONN*
10693a

JVtar/ce

cßal/y{
sind in

Passform
und

Qualität
die besten .

Alleinverkauf
für Karlsruhe :

Scßußwarenftaus
(ftaiserstr. /// .

verschiedenen Ausführungen
| können wir Ihnen unser«

Entstanber

1763 6

[ liefern . Von 120 .— Mk . an.
Ein Beweis unserer hervor»

! ragenden Leistungsfähigkeit, die
von keiner anderen Entstauber¬
fabrik erreicht wird . In So¬
lidität der Ausführung und des
Materials sowie unbegrenzter
Lebensdauer marschiert unser
Apparat an der Spitze. Ab -

! solut zuverlässige und gleich-
bleibende Entstaubung . Der
Apparat arbeitet nach 10 Jahren
genau so leicht und sicher wie

! am ersten Tage. Bitte ver¬
langen Sie kostenlose Probe -
liescrung durch Ihren Eisen-
Händler oder Ihr Haushaltungs¬
magazin . Wo >vir nicht ver¬
treten sind, liefern wir direkt
zur kostenlosen Probe . Aus¬
führliche Broschüre Nr . 55
»Das neue EntstaubungS-
verfahren " gratis und franko.

Gebr. Holder
Metzingen, Wttbg.

Bedeutendste und leistungs¬
fähigste Entstauberfabrik deS

Kontinents.
Eigene Niederlassungen:

Berlin « . Stratzburg i. Els. |
10410-. .3.3

Ein in der 18582

Weinbranche
tüchtiger , erfahrener Mann , der
Mittclbadcn und teilweise
Württembergmit gutem Erfolg
bereist hat, sucht anderweitig
Stellung . Nur gute Firmen 3
wollen sich melden . Offerten Z
unter 8 . 4379 an Haas« . stein W
& Vofller, A -G ., Karlsruhe .

[ selbftändigerArbciterf. dauernd PJ
gesucht . 3

Nur wirklich solider» tüchtiger E3
Arbeiter findet Berücksichtig¬
ung . Gest . Offerten nntZcug -
nissen u . M .13864 an Hu -
acnstetn d ; Vogler , A .-

| G. , Frankfurt a . 91.
erbeten. 10711 ».2.2

Dunkelblauer Promenaden¬
wegen mit Dach, zum Liegen und
Sitzen . 18 M ., großer Anker,rein -
bankasten 2 Mk ., schöner , großer
Postwagen 5 Mk. . seiner, neuer
Pnppenherd zum Kochen, 4 Mk.,
große Pnppenküche 2. 50 Mk., -
noch verschiedenes. Großer Original -'
Grammophon , m.mehreren Platten ,
sehr billig zu verlause « .

eurktb .tr . 52 •mat
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l Seinrieh 'Paar
Inhaber

Robert Sefyrempp
Hofjuwelier

KARLSRUHE , Kaiserstr . 78
Reiche Auswahl

in Juinelen , Gold- u . Silberaaren
zu Weihnachtsgeschenken

geeignet

1145*

Taschentücher ,
leinene
halbleinene
baumwollene

weiss und farbig
in allen Preislagen

Batisttücher , seidene Foulards
in schöner Auswahl . 16736 .2,2

(Aufträge auf Namen -Stickerei erbitte frühzeitig ).

Otto Fischer (vorm . J . Stöber)
Grossherzoglicher Hoflieferant

130 Kaiserstrasse . Telephon 370 .
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

€ lub -$mel ,
Schreibstühle, Lederstühle

in allen Lcdcrarten out Lager.
Bequeme Formen. Elegant solide
Ausführung . Fachgemäßes Auf .
färben u . modernisieren abge¬

nützter

LeHer-Möbel
Konkurrenzlos billige Preise .

Muster und Zeichnungen
18173 gerne zu Diensten . 6.4

E ä § ehütz 9
SprziilgtsW leinet Sebetmöbel,

Kaiferstratze 227 .

M. HöGlistettep 8 Co. iMHen) Pnnscbe
hervorragende Qualitäten , 10597a.4.2 j

Arrak- , Rum- u . Burgunder-Punsch
find in Vi und V, Originalflaschen zu haben bei

Pfannkuch & Co .
Karlsruhe, am Werderplatz .

Telephon 1951. 3MF ~
Lieferung ins Haus . "VT

^ sudelt
IilMMMOM
anregend zum Zeichnen.

18126 Bilderstempelspiel Kaiserstr . 60 , b . Marktpl

Verlangen Sie nur :

-Mif
10597a

in Tuben und Dosen .
„ Nachahmungen weise man zurück .“ —

iengeselschait .
Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

aus Lord Urach v. Berghausen / Rasco Urach 2000
2291 \ Inka Urach 200t

»/Queen v. Berghausen/Champion Troubadour 1397
' s 2292 ( Queen - Uracia 161 -i

(Mter 3 Monate) zu verkaufen . 10437a.3.3

Köhler , Fabrikdirektor, Berghausen, A. Durlach .

Violin-Futterale , Violintaschen , Mando¬
linen- u. Zitherhasten .

Grosse Auswahl von Mh . 4.50 an. 16039 .7.7

Fritz Müller , Musikalienhandlung,
Karlsrabe, Kaiserstr. 221 , zwischen der Hauptpost u . Hirsch . tr.

Telephon 1918 . — Mitglied das Babstt-Sparvereins .
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i Herren , |
S welche auf eine tadellose ^
I Stärk- und Leibwäsche $
9 sehen, machen einen Versuch in der g
i LPariser Neuwaschurei s
I von
s
»
a

17868 * ^

. keschw . Lehm , §
® Hirschstr . 34. TelePh. LSSS. §
9 AnnahmestelleKreuzstraße 16 . ©

9 Größte Schonung der Wäsche , e
9 Große Rasenbleiche . §
^ Lieferung innerhalb einer Woche. ^

8attlerwarenfabri !t
R. Ostertag Sohn

—— Hofsattler , -
(lab . : Friedrich Däubler)

Gegründet 1846. Telefon 1704.
Herren - und Damen-Sättel,
Pferdegeschirre , Reit - und
Stallzeug, Decken aller Art ,
Spezialität : Offizier -
Equipierungen ,Fahr - u.
Reitpeitschen, Reitstöcke ,

10,1 Reitgamaschen 17504
reiche Auswahl — billiire Preis- *

20000 » !
Das grosse Los ! ■

to
"

I d.nächsten8adischen
Wohltällgkeits-

Geld-Lotterie
f, Inval ., Witwen u . Waisen.
Ziehung schon 9Januar 1999.

| 2928 Bargewinne ohne Abzug

44000 «
1, Hauptgewinn :

20000a
2 . Hauptgewinn :

50 O Om .
» 26 Gewinne :

IOOOOm .
2600 Gewinne :

9000 )
non g 1 M U bsSÖ10 Mt.
lluu u1 mR . Pitt« i . liste 30 Pfg.
Ttritiltv LsUflrie-Dmeraekmer

I I Qtiinmpp Strassburg I. E.,
|
di OlUiUluf, Langestr. 107 .
In Karlsruhe : Carl Götz , j
Hebelstrasse 11/15 , Lotte-
riebank Bebr . Böitringer,
G . m. b . H . , Kaiserstr . 60 , I
H. ffleyle, E. Flüge L. !
Wichel, Chr . Frank. 9986a I

Rein Aluminium -
Kochgeschirre =

in grosser Auswahl
zu billigen Preisen

J . Bähr,Eisenwaren,
2,2 Waldstrasse 51 .
— — ^ aToattra -arlrerL . ——

12

Für Weihnachten
empfiehlt

Geschenke =
Körbchen

mit feinen
Wurst - Waren

von M. 3. — bis M. 20 .—

lieinsch inken
Rollschinken

Nussschi nken
roh oder gekocht , in jeder Grosse

(Karl (§ ayer
Königl. u. Herzogi. Hofl .

3 .3 Stuttgart 10589a
1 Uolzstrasse 1

Grösstes Versandhaus.
Telephone 468 und 4778 .

Bestellungen nach auswärts
erbitte baldmöglichst.

Preisliste grat.it . m
Alte Gebisse ,

sowie Soldsache « lauft zn
höchsten Preisen. 15108 *

Carl Siede , KmzKrsßt 17.
Kinderloses Ehepaar sucht ein

besseres Kind in Pflege zu nehmen.
Zu erfragen unter Nr. 848631

in der Exv. der , Bad> Presse ". 2.2

August Sauerwein
erstes unb äftefies

Befzwaren-Speziafgefdjäft
Zefepfjon 152S Kärfsruße / . D . Xaiferfiraße 170

zmißßen Tjauptpoß unb Xaiferbenßmaf
empfiehlt in reichster Auswahl 17964,2 *2

alle TteuQeiten der Befzmobe von eitriger eu zur femßen Quantat.
Tlnfertigung von Befz-Ja&etts

für Damen , fomie Defzmäntef für Tjerren u. Damen nadj Jflaß in defter Ausführung.

Befzoorfagen unb Decken.

Anfertigung
aller Sonberdeßelfungen .

Auswaßffenbungen
auch nach auswärts bereitwilligst , il

Emser
Aus den Königlichen Betrieben zu Ems .
Altbewährt gegen Husten , Heiserkeit .

8884a

Ueberall erhältlich ä 85 Pf .

Nur 1 31k .
das Eos .

Das Grosse Los d. Badischen Wohltätigkeits-Geld-Lotterie
für Invaliden , Witwen u. Waisen . Ziehung sehon 9 . Januar . 10705a.9,2

2928 " 44 000 Mt. oJL II 000 »k.Geldgew

Haupt -
Gewinn : 20000 Mk.

Gewinne :

2900
Gewinne : 13000 Mk.

Lose ä 1 Mk . , 11 L . 10 Mk . Eotterie - I QfllHmfan StrSSSbUrg i E .
Porto und Liste 30 Pfg .

em Pnemt Enterneluner EM ^ 1UI Langstr . 107
und alle Los Verkaufsstellen . In Karlsruhe : G. Blitz , Hebelstr . 11 |15, fiebr . BShriager , Kaiserstr . 60,

Schulz
Marke .

Verschwiegenheit
ist nicht immer am Platze. — Erzählen Sie es überall, ■
was für hübsche Geschenkbeilagen jedes Paket Veilchen- |
Seifcnpulver „ Goldperle “ enthält- Man achte auf den
Namen „ Soldperle " . 694a

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen .

Jugendreiz !
und Schönheit schafft nnd bewahrt

Schulz ' Kamillen-Seife
Das Feinste ifir die Haut Macht diese sammetweielt ,
gesund , rein und widerstandsfähig und verleiht ihr
zartes , rosiges Aussehen . Ist wunderbar mild und sparsam im
Verbrauch, bcuck 50 P/., in Originalpackung überall zu haben.

Ghemische Fabrik Fritz Schulz , Leipzig
Verkaufsstellen n . a . : In Karlsrahe :

Julius Dehn Nachf . , Karl Rott , Zäbringerstr . 55 ;
Fritz Reis , Luisenstrasse 68 ; in ^fiihlburg :
Stranss -Drogerie , Ilardtstr . 21 . 9571a

Schwarzwälder
Kirschwasser!

1000 Wk . Konventionalstrafe ,
wenn nicht vollst . echt , und prima
Qualität , in ca. 1 Liter-Flaschen,
it Mk. 2.50 . Packung extra, bei
5 Flaschen dies. frei. 10698a.3.2

H . Honrad ,
Bühl i . B .

zn verkaufen . 18401 .5.3
Sch wind t Jfactaf .,

Saiser-Allee 27-

Seltene Uausgelegenheit .

Aütljner pütl
(neu Mk. 1700 ), nur wenig gespielt,
für Mk. 1275 . — unter voller Gar ,
desgleichen ein

Mntyle Fianola,
aft neu, einschl einer gr. Anzahl
Notenrollen für Mt . 800 .—, Lie¬
ferung frei, empfiehlt 10675a.3.3
A. Uebel , Pforzheim,

westl. Sarl - Kriedrichstr. 51 .
Telephon 1043 .

Nähmaschinen,
neu , werden 20% unter dem Preis
verkauft. Karlstr . 26 . B48505

Den
Vorzug

untervielen Cognac-Sorten
hat unstreitig mein

COGNAC
MIT DEM KREUZ.

Derselbe wirdin Deutsch¬
land nach franz . Art her¬
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands-
Cognacs nicht belastet .

Wegen seiner Güte und
Wohlbekömmlichkeit wird
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt *
licherseits vielfach
empfohlen.

Um Massenabsatz zu
erzielen, habe den Preis
auf nur 10642. l1 . ilMk. 2 *—
für eine Flasche gesetzt .

Alleinige Verkaufsstelle

C. Frohmüller,
Inh . J . Klasterer ,

Hoflieferant ,
Erbprinzenstrasse 32 ,

am Ludwigsplatz .
Mitglied des Rabattsparvereins

Fremdenzimmer
Biedermeierstil

in Zirbenhokz (Arve ) für eine Persou
und antiker, doppeltüriger Schrank ,
wegen Platzmangel zn verkaufe «.
Anzusehen von 10 Uhr ab .
18370.3.2 Knrvenstr . 1, 2. St -
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Spezictlfabril * moderner

Eiden- und idnfttsttr -

Spezialität : £ iGSSCfoQU/CQSfCtl
in Holz - und Metallfassung .

^ oVite , ^ e$\ e\\ e und ^ Vändet e\ c.
für Dekorationszwecke.

Zigsne Glctsscltleifsrei , Glaserei ,
Schreinerei , Schlosserei , Gürtlerei , flQefall*

Schleiferei , Galvanisieranstalt .

ZMZMÜ MÄ ZljÄWMMZM »

Metallver ^ lasun ^ en ^ ecler Art

Hochmoderne

Konfektions- Kästen
f,n allen Grössen von Mk . - an per Stück.

(n

Statt jeder besonderen Anzeige.

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, heute früh

6 Uhr nach ca. 3 wöchentlichem, schwerem Leiden in¬
folge Lungenentzündung meinen geliebten Gatten , unsern
guten Vater , Bruder , Schwiegersohn, Schwager u. Onkel

Friedrich Oesterle , Wirt,
zu sich in die himmlische Heimat abzurufen . Dies zeigt
Verwandten , Freunden und Bekannten mit der Bitte
um stille Teilnahme an 18574

im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen:
Friederike Oesterle Witwe, geb . Klumpp

und Sohn.

HB» Die Beerdigung findet am Mittwoch vormittag
10 Uhr von der Frieahofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Markgrafenstrasse Nr» 11,

Statt jeder besonderen Anzeige

Tödes-Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht , dass es Gott dem Allmäch¬
tigen gefallen hat, meinen lieben Gatten , Vater ,
Bruder und Schwager

Faul Bialias, Kilnwirl
im Alter von 46 Jahren nach kurzer, schwerer
Krankheit heute nacht 12 Uhr zu sich zu rufen .

In Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Tbebla Bialias , geb . Flohr , nebst Kinder

Berthold und Paul .
Die Beerdigung findet Mittwoch 23 . Dezbr .

[ nachm . 4 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Moltkestrasse 4 . B48757

Statt besonderer Anzeige .
les - A . nzei _

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe, un¬
vergeßliche Gattin , Mutter und Schwiegermutter

Fanny Grönninger, geb. Glück,
gestern vormittag 'U10 Uhr nach langem , schwerem Leiden
durch einen sanften Tod zu erlösen.

Im Name « der trauernden Hinterbliebene « :
Anton Grönninger .

Karlsruhe , den 24 . Dezember 1908.
Die Beerdigung findet Dienstag vormittag 10 Uhr von

der Friedhofkapelle aus statt. B48739
Trauerhaus : Herrenstraße 6.

Todes -Anzeige.
Gestern verschied nach langem ,

schweren Leiden unser lieber
Vater B48747

Schuhmachermeister ,
im Alter von 58 Jahren .

Um stilles Beileid bitten
Die Hinterbliebenen :

Krau Hanfftnann
nebst Kindern .

Karlsruhe , 20 . Dez 1903.
Die Beerdigung findet Diens¬

tag - nachmittag ‘/«3 Uhr statt .

Beleidigusg -ZiiFilcIinaliniE
Die gegen FrMern Au » » Eyer

ausgesprochene Beleidigung nehme ich
als unwahr zurück . 18572

Eduard Bohner .
Darlehen i

beschafft gegen Verpfändung des Haus-
standes , LebcnSvers. Abschl . Hypo¬
theken. Rückporto erbeten . Für
Kapitalisten kostenlose Berechnu ng für
Hypotheken. - Norbert 81uebelmer,
rrar>ssuhr,vahnhofftr .4. Teleph.2261 .

UHirf Mil,
II . Sypotheke innerhalb 75 °/0 der
amtlichen Schätzung, auf ein hoch -
rentables Haus , zu 50/„, werden per
sofort ober später gesucht. Offerte »
von Sclbstdarleiher unter Nr. 14357
an die Exped. der „Bad. Presse" .

7000 Mk .
2. Hypotheke zwischen 50, 70 Prozent
sofort oder April gesucht . Vermittlung
verbeten. Offerten unter Nr. 848748
an die Exped, der „Bad. Presse". 2 .1

für (IMII. WW - smW
Gut erhaltene Jnfanterieuniform

(Extra -Nock u . Hose ) wird preisw.
sofort zu kaufen gesucht . B48736

Offert , an H. Weinstein, Karls¬
ruhe, Schillcrstratze 1511.

Dienstag den 22 . dS . MtS . .
nachmittags 3 '/2— 7 Uhr. . 18575

Donnerstagmarkt fällt ans .
Karlsruhe den 21 . Dezember 1908 .

TM EchlsA - ii . TiehhOirtkliuii .

Skiklub Scliwarzwald
Ortsgruppe Karlsruhe —Badeiur Höhe,

Am Dienstag den
22. ds Mts., abends
9 Uhr, findet im
Nebenzimmer des

CafA Bauer
Fing . Spielzimmer

Gesellige
Zusammenkunft

statt , wozu wir unsere Mitglieder
einladen mit der Bitte , recht zahl¬
reich zu erscheinen . 18579

Der Vorstand .

Morgen
frisch eintreffend :

echte Holländer

mittelgrotz
Pfund 35 <4

empfehlen 14027 * I

Pfannkuch 5 §.
G . ,«. d. H .

in den bekannten Ber »
kanfSstellen .

19

Ludwig Bertsch
Hof - Juwelier

Kais erstr . 165 Telephon 1478
Karlsruhe

□

(ö ) Feine Juwelen (ö)
Gediegene

Gold - und Silberwaren

Eigene Werkstätte

Auszeichnungen :
Chicago 1893 :: Strassburg 1895 :: Paris 1900

EE )

Reichhaltiges Lager
in

Trau- Ringen
Goldenen Damen - Ringen : :
Goldenen Herren-Ringen etc

in jeder Preislage.

D

17234
Bei Auswahlsendungen nach auswärts
:: ungefähre Preisangabe erwünscht . ::

Sonntags vor Weihnacbteo bis 7 Uhr geöffnet.

Akö praktische

Tafel -Aepfel!
We!h«WMe»le

sind zu verkaufen : 1 Prismenfeld¬
stecher , Görz , 65 M , wie neu, 6X ,
1 Prismenfeldstecher , Leitz Wetzlar,
75/-.Ä , wie neu, 8 X , 1 Prismen -
felvstechcr , Moreau , 50 M , 7 x , 1
Dynamomaschine mit Antrieb für
Knab . 18 Jt , 1 Drehbank nt . versch.
Zubehör 25 Jl , 1 Mandoline 10 Jt ,
1 Zither m . Kasten 7 Jt , 1 Geige
m. Kasten 10 Jt , 1 Kavalier-Anker -
nhr Silber -Savonette 17 Jt . 18185
Markgrafenstr. 22 , Kcke .

Schöne Weihnachtsäpsel
und Goldparmänen werden
morgen Dienstag an der
Eilguthalle Güterbahn
Hof per Zentner für 7 mid
8 Mark verkauft. 848774

Ca. 50 Ztr .
öodifcinc§ £ afeb©bft -. — ,^ u ist wegen Platzmangel sofort um
versch .Remetten, Goldvarmanen, Dan - den Preis von 195 M zu verkaufen,
zigcr Kant- u Ciironenäpfel, Grafen - m "
steincr rc . per Ztr . 10 M . , Pastoren- ^ . „ „ . . . .
birncnp. Ztr . 12 M., hcllschalige Nüsse die Exp. der „Bad . Presse" erbet
per Ztr . 20 M . bei 10732a
Kaltem & Kessler , handelsgärtn .
_ Radolfzell ._
Tücht. Kaufmann
apfiehlt sich d . Herren Geschäft!
habern i . Eintrag , u . Neuanle

empfiehlt stch o . serren tNeicyasts -
inhabern i . Eintrag , u . Neuanleg .
v . Geschäftsbüchern ; fertigt Bilan¬
zen , Abschlüsse u . sonst, kaufm . Ar¬
beit. gewtssenh . u . diskret . Off . n .
B48173 a . d . Exp , d . „Bad . Presse "

Von erstklassiger Warcnagcn
'tur ,

wird tüchtiger arbeitsfrcudig . Herr
bei hohem Einkommen als

Teilhaber DU
Offerten unter Nr . 18390 an die

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .
Ein Ehepaar vom Land sucht

von besserer Herk . gegen
» » Hlv einmaligen Vergütungs »
bcitrag von 1500 Mk . in Erziehung
zu nehmen . Offerten unter Nr.
10731a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten .

Ein neues Sofa mit elegantem
Bezug und 2 Fauteuils , sowie 2
Bettstellen , nußbaum poltert , four-
niert , innen Eichen , auch ganz neu,
ist wegen Platzmangel ' ' '
den Preis von 195 M zu
Früherer Preis 400 M .

Offerten unter Sir ; 10657a an• fe tt ).
' ~ ‘ ~ ~ " ' '

Piarnno,
allererstklassig , wie neu , teures In¬
strument , ganz bes . Verh . halber
gegen bar wirklich billig z« ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 10127a
an die Expedition der „ Bad . Preffe " ,

Stellen finden
iw MM (Ilm SKileii

all . kaufm . Brauch., auch für AuS-
land u . Ueberfee sind z. Z . zu bef .
Durch u . üb . ganz Deutsch ! , verbr.
Organis . könn . w . fast j . off . Stelle
sof . nachw . U. Vakanz! , ersch. 3mal
wöch. u . w . nur geg . vorh . Eins. d .
Bezugspr . v . 3 Jt vers . „Deutscher" entr . - Stell . - Nachw .", Geschäftsst .

traßburg r . E., Graumannsgasse
7 p. (10726a) V. Theilmann.

Rasch und sicher arbeitende

zum sofortigen Eintritt gesucht. !

Kühler Krag
21_ Karlsruhe . 185Z8

Ehrliches , znverlSsstgeS

Mädchen
aus Buffet für feiueS Weist - ,
restauraut auf 1 . Januar 1S0S
gesucht .

Lffert . mit Zeugnisabschriften
« . Bild befSrd. « nt . Rr . 10722a
die Exped. der „ Bad . Presse ^.

MM
für das Weißzeug und zum An -
lernen für das Buffet gesucht .
10709a Hornung , 2.2

'

Straßburg i. Elf.,
Orangerie -Hauptrestanratiou .

Stollen suchen

1 Posten schöne Herrenanzüge,
Herren - u . Burschen-Ueberzieher,
Herren - , Damen - u . Kinderschnür¬
stiefel, weine Damenhemden mit
Stickerei, Damenhosen, Damen-
Nachthemden, Plumeanx- und
Kissenbezüge , Bettjacken, weiße
Taschentücher , Normal- u . Sport¬
hemden, sowie Buckskin für Her¬
ren - u . Knaben -Anzüge so lange
Vorrat im Auktionsgeschäft von

8 . Ilisclimanii ,
18382 Ziihringerstratze 29.

Korps - Hans oder
Kastno gesucht!

Kinderlose Wirtsleute , welche
schon ein Offiziers -Kasino mit Er¬
folg betrieben haben , Frau tüchtig.
Köchin, Zeugnisse stehen zu Dien¬
sten, suchen wieder ein obiges Ge¬
schäft . Offerten unter Nr . 10687a
an die Erp . der „ Ba d . Presse " .

wurde
gestern

abend vertauscht im Weinrestau¬
rant Eckschmitt. Es wird , gebeten ,
denselben das, umzutauschen . B48768

Verloren 'm-
ein Iltis - Pelz» von der Rheinstraße
durch die Hardtstraße bis zur Lo¬
kalbahn Grünwinkel . Der redliche
Finder wird gebet. , denselben geg .
Belohnung im Gasthaus zur Lokal¬
bahn, 2 . Stock in Grünwinkel ab¬
zugeben. B48730

Regenschirm

Stenotypistin
aushilfsweise sofort gesucht. An¬
fängerin ausgeschlossen. Vorzustcllen
bei Bücher Revisor 1* a g e l ,
Karlstraße Nr . 68 ._ 18576

2 jüngere

Modellschreiner
werden gesucht 10714a.2 .2
Maschinenfabrik Lorenz ,

_ Ettlingen ._
Infolge schwerer Erkrankung

suche ich für mein bisheriges
Mädchen eine

Aushilfe,
die Liebe zu Kindern hat und
etwas kochen kann. MouatS -
loh » 25 Mk. Möglicherweise
wird Stellung dauernd . B48767
Frau Qroth , Kaisernr . 118,01 .

Zwei tüchtige, nette

Verlaufen. Saaltöchter

Getegenheitskarrs !
Brillantbrosche

lat billig zu verkaufen . 17847 .5.4
Juwelier Ferd . 4’etrj -, Kaifer -
* c«te 287 , nächst dem Kaikervlatz .

Gelegenheit.
Diamantbrosche (Hufeisen) neu,

Wert M . 200. - für Mark 100 . -
zn verkaufen . 2 .2

Offerten unter Nr . 18389 an die
Expcd. der . Bad. Preffe " erbeten.

HsmoliM -gM-
in feinster Lage der Westsiadt , 7
Zimmer u . reich. Zubehör im
Stockwerk , ist 9600 Jt unter dem
Schätzungswert bei 10000 ^ An¬
zahlung zu verkaufen.

Offert , unter Nr . B48424 a . die
Exped . der »Bad . Presse ".

Kleiner Hund , Dackel , braun mit
hellerer Zeichnung , auf den Namen
Apollo hörend, ist gestern , Sonntag
nachmittag , in der Gegend der
Philippstraße -verloren gegangen .
Abzugeben gegen gute Belohnung
Schumannstraße 3 , 2 . St . B48758

Verlaufen B48759

hat sich Samstag mittag Fox¬
terrier -Hündin , auf den Namen
Nädel borend . Abzugeben bei Aug.
Reiser, Karlsruhe , Markgrafenstr .
Nr . 33. Bor Ankauf wird gewarnt.

für erstes Weinlokal in Heidel¬
berg auf 1 . Januar 1908 gesucht .

Offert , mit ZeugniSabfqrifteu
u . Bild beförd . «nt . Nr. 10721 »
die Exped . der „ B ad. Presse".

Eine reinliche vüuktliche MV-
natsfrau wird täglich von K2 bis
X-3 Uhr, Samstags v . 1— 3 gesucht.
8348742 Hübschstraße 22, II . l.

Kleidermacherin
sofort zu Aushilfe gesucht.
B4L734 Douglasstraße4, III .

Für wirte .
Jung . Küfer sucht Stelle y. Zapf¬

bursche, ev . als Aushilfe über die
Feiertage . Off . utn . Nr . B48756 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Ein fleißiges ehrliches
IMU-- Mädchen , _das schon gedient hat , sucht Stelle

bis 1 . Jan . bei kinderloser Familie .
B48729 Näh. Hirschstr. 66, 1 Tr .

Braves , fleißiges Mädchen sucht
bei kl. Familie auf 1 . Jan . Stelle .
B48761 Zu erfrag . Adlerstr . 3, IV .

Zu vermieten :
♦ Ludwig Wilhelmstraße 7 ♦♦

ist ie eine Wohnung :
1. Stock mit 3 Zimmer und Zube¬

hör zu 400 M,
Stock mit 3 Zimmer und Balkon

zu 500 Jl , 8348737
per 1. April 1909 zu vermieten .
o -.v Näh, daselbst 2. Stock lks.
3 Dimmerwohnung

unter Glasabschluß mit Mansarde
u . Keller auf 1 . April zu vermiet .
Näheres von 10—12 und 2—4 Uhr
im gleichen Hause DouglaSstr . 10,
parterre im Büro ._ 18539
Lessiiigstraße 13 ist sehr schöne 5
Zimmerwohnung , wovon das eine
als Badezimmer genommen werd .
kann , nebst allem üblichen Zube¬
hör auf 1 . April zu verm . B48744

_ Näheres parterre .
Kaiserallee 61, III -, ist schön möbl .
großes 2fenstriges helles Zimmer
zu vermieten. Preis 20 Jt , evtl .
auch Pension 30 Jl . 8348762

Rudolfstraße 22, III ., ist ein groß ,
gut möbliertes Zimmer sofort ein
Herrn od. sol . Geschäftsfränlein
zu vermieten ._ 1848743

Miet-Gesuche :
5 Zimmerwohnnnj

in der Oststadt von Werkmes
auf 1 . Januar zu mieten gesuä, ..

Offerten unt . Nr . 8348727 an -die ,
Exped. bes , B«d. Presse ". - '
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auch in dieser Woche
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bei allen Einkäufen , die in den Vormittagsstunden bis 12 Uhr erledigt werden

auf sämtliche Artikel
ausgenommen einige Markenartikel und Nähgarne

Pelzwaren 90
trotz der doppelten Marken

o

o
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